
 

 

Aktionen und Projekttage mit Mehrwert 
für Alltag und Schule 

 

In unseren vier verschiedenen Themenfeldern 

(„Biodiversität und Naturschutz“, „Klima und Energie“, 

„Wasser“, „Konsum und nachhaltiges Leben“) bieten 

wir Bildungsprogramme für unterschiedliche 

Altersstufen. Diese beinhalten Bildungseinheiten (BE) 

und Projekttage zu relevanten Themen im Sinne einer 

Bildung für eine nachhaltige Entwicklung*. 

 Wir können drei Angebote in Ihrer Einrichtung 

parallel durchführen, auch Bildungsprogramm und 

Themenfeld übergreifend! 

 Die Materialien bringen wir selbst mit.  

 Im geringen Umfang können Materialkosten 

anfallen, je nach Angebot.  

 Gruppengröße: maximal 30 Teilnehmende. 

 Dauer:  Je nach Wunsch  1 ½ - 2 Stunden (kurze 

BE) oder  3 - 4 Stunden (Projekttag).  

 Individuelle Abstimmungen sind in einem 

bestimmten Rahmen möglich. Rufen Sie gerne an! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Buchungsanfrage & Organisatorische Fragen  
beantwortet Marcus Foerster, Tel. 05252-9380154,  

Mail: BNE@nabu-prinzenpalais.de  

 

Fachliche Fragen  

beantworten Ilona Berg & Inga Thorn, 

Tel. 05252-9380159 

 

Anschrift 

BNE-Regionalzentrum für den Kreis Paderborn 

NABU Natur-Infozentrum Senne im Prinzenpalais 

Arminiuspark 11 

33175 Bad Lippspringe 

 

Anfahrt  

Öffentliche Verkehrsmittel: Bus R50/R51 vom  

Hauptbahnhof Paderborn, Ausstieg Bad Lippspringe 

„Stadtmitte“, Fußweg zum Arminiuspark. 

Mit dem PKW: B1 Abfahrt Bad Lippspringe Richtung  

Innenstadt, Parkplatz Kongresshaus (Burgstr.). 
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Wir  bieten Bildungseinheiten & Projekttage zu 

verschiedenen Themenfeldern im Bereich der Bildung 
für eine nachhaltige Entwicklung (BNE)*. 

 

Kostenlos für die Bildungsempfänger durch 
Fördermittel des Landes NRW. 

 

Durchführung auch vor Ort bei den Einrichtungen 
innerhalb des Kreises Paderborn möglich. 

 
Stand: Juni 2019 

 

Themenfeld: Konsum und  

nachhaltiges Leben 

Das BNE-Regionalzentrum  
für den Kreis Paderborn hat 
seinen Sitz in Bad 
Lippspringe im   
NABU Natur-Infozentrum  
Senne und wird als 
Regionalzentrum im 
Landesnetzwerk  Bildung für  
nachhaltige Entwicklung 
gefördert durch das: 

Bildungsprogramm: Fair ist nicht schwer! 

© I.Thorn 

 

Sekundarstufe I & II, Erwachsenengruppen 

*Bildung für eine nachhaltige Entwicklung (BNE): Ein 

Bildungskonzept, welches die Lernenden dazu befähigen soll, 

„verantwortungsvoll zu entscheiden und zu handeln, um zu 

einer sozial gerechten, wirtschaftlich erfolgreichen und 

ökologisch verträglichen Entwicklung beizutragen, von der 

letztlich alle Menschen dieser Welt“–gegenwärtig und 

zukünftig- profitieren. Quelle: Leitlinie Bildung für 

nachhaltige Entwicklung im Auftrag des Ministeriums für 

Schule und Bildung NRW (2019). 



 

 

 
Ein Stadtrundgang der besonderen Art, nach dem 

Konzept von „WELTbewusst“. Verschiedene Stationen 

vor exemplarischen Geschäften behandeln Themen im 

Bereich Globalisierung und Konsum. Unseren 

Schwerpunkt haben wir auf die Konsumgüter des 

fairen Handels gelegt. Der Rundgang besteht aus vier 

Stationen. Bei jeder Station erarbeiten wir gemeinsam 

Handlungsalternativen. De Stadtrundgang findet in der 

Stadtmitte von Paderborn statt und dauert ca. 120 

Minuten. An- und Abfahrtzeiten der Gruppen sind 

nicht berücksichtigt. Es können maximal 30 Personen 

teilnehmen. Bei einer Gruppengröße von mehr als 15 

Personen wird die Gruppe geteilt. 

 
 
 

 
So hast du dein Smartphone noch nie gesehen!  

Wir schauen hinter die Kulissen der Rohstoff-

gewinnung sowie Smartphone-Produktion und 

beschäftigen uns mit den Folgen für Mensch und 

Umwelt. Dabei erarbeiten wir gemeinsam 

Handlungsmöglichkeiten für einen alternativen 

Smartphone-Konsum. Praktisch und spannend 

widmen wir uns diesem Thema, beispielsweise mit 

spielerischen Methoden wie „Know your Phone“ oder 

„Justice“ - Das Leben eines Smartphones“ gespielt. 

Denn: „Wer ethisch konsumiert, gewinnt“!  

 
 

 

 
Wir begleiten die Baumwolle vom Anbau bis zum 

Laden auf ihre Reise um die Welt. Dabei schauen wir 

uns die Verarbeitung der Baumwolle und die globale 

Textilkette an und beleuchten die Arbeitsbedingungen 

bei ihren einzelnen Stationen. Was ist der Unterschied 

zwischen konventioneller und fairer Baumwolle und 

an welchen Labels kann ich das erkennen? Gemeinsam 

erarbeiten wir Alternativen zum Trend „Fast Fashion“. 

 
 

 

 
Was bedeutet Globalisierung? Wo wird sie sichtbar 

und was hat das mit Gerechtigkeit zu tun? Mit 

verschiedenen Methoden wie das Weltverteilungsspiel 

bieten wir einen spannenden und anschaulichen 

Einstieg in das Thema Globalisierung. Gemeinsam 

erarbeiten wir die Vor- und Nachteile der 

Globalisierung und reflektieren in diesem 

Zusammenhang unseren eigenen Konsum. 

 

 

 Konsumkritischer Stadtrundgang 

- Schwerpunkt Fairer Handel 

 

 

Smart & fair? Wo kommt dein Handy her? 

 

 

 

 

 

Fair Fashion - Was steckt in deiner Kleidung? 
 

 

Globalisierung und Gerechtigkeit  

- Eine Einführung 
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